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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
DRK (Rettungsleitstelle) 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell 07052 1333
oder 07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 - 20 Uhr, 
Freitag 15 - 20 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 - 20 Uhr, 
ab 20 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
11.12.2021 – 13.12.2021, 08:00 Uhr
Dr. F. Rechtsteiner, Dr. M. Rechtsteiner
Calwer Str.22,
75387 Neubulach
Tel.: 07053 9678640

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
11./12.12.2021
Tierarztpraxis Althengstett
Yahaya Al-Hamdani
Sonnenstraße 17
75382 Althengstett
Tel. 07051 12853 oder 0174 3917874

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 10.12.2021
Rosen-Apotheke Calw-Heumaden
Heinz-Schnaufer-Str. 45, Tel.: 07051 33 23
Samstag, 11.12.2021
Enz-Apotheke Wildbad-Calmbach
Altwiesenstr. 2, Tel.: 07081 9 53 10
Stadt-Apotheke Neubulach
Calwer Str. 22, Tel.: 07053 60 00
Sonntag, 12.12.2021
Spitzweg-Apotheke Calw-Stammheim 
Friedhofstr. 21, Tel.: 07051 33 44
Montag, 13.12.2021
Flößer Apotheke Bad Wildbad-Calmbach
Wildbader Str. 31, Tel.: 07081 56 47
Schlehengäu-Apotheke Gechingen
Hauptstr. 17, Tel.: 07056 9 64 77 70
Dienstag, 14.12.2021
Burg-Apotheke Calw-Altburg
Schwarzwaldstr. 59, Tel.: 07051 5 11 04
Mittwoch, 15.12.2021
Alte Apotheke Calw
Marktstr. 11, Tel.: 07051 21 33
Donnerstag, 16.12.2021
Rathaus-Apotheke Althengstett 
Tel.: 07051 3 01 84
Simmozheimer Str. 14, Tel.: 07051 3 01 84

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Tel. 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: 
www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Tel. 112
Krankentransport Tel. 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Tel. 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsa-
da@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Tel. 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146,  
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. 
Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen für Betrof-
fene, Angehörige und Vertrauenspersonen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - 
Unterreichenbach und Teilorte
Leitung: Monika Bregulla, 
Tel. 0152 27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Tel. 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel.07052 9357093
Liebenzeller Taxi Bad Liebenzell
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
07033 90946680
Flad, Weil der Stadt
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett- 
Neuhengstett, Tel. 07051 9352108
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Redaktionsschluss  zum  
Jahreswechsel 2021/2022   
um zwei Tage vorverlegt!  

Bitte beachten Sie, dass der Abgabeschluss für die letz-
te Ausgabe 2021 (KW 51) auf Donnerstag, 16.12.2021, 
10.00 Uhr vorverlegt wird.
Später eingereichte Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Wegen den Betriebsferien des Nussbaum-Verlags 
wird in der Weihnachtswoche 52/2021 sowie in 
KW 1/2022 kein Amtsblatt erscheinen. 
Die erste Ausgabe erscheint in der Kalenderwoche 
2/2022.

 
   

 
 

            Adventseinstimmung 
           singen – hören – sich treffen 
 
      immer samstags vor den Adventssonntagen 
                    von 16:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

            bei der  Möttlinger Kirche 
 
 

                Groß und Klein – Alt und Jung 
           Alle sind herzlich eingeladen ! 

 
              An den Samstagen vor dem 1. und dem 4. Advent 

           gibt es die Möglichkeit, auf Spendenbasis   
           Gebäck mitzunehmen.  
           Der Erlös ist für die Sanierung des Kirchweges  
           bestimmt. 
  Getränke können leider keine angeboten werden. 
 
                    Es gilt die 2G-Regel. Bitte bringen Sie den  

entsprechenden Nachweis sowie einen Mund- 
und Nasenschutz mit. 

      
    Mitwirkende:  

        Posaunenchor, Weltladen, Frauentreff, …  
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Jeden Adventssonntag
16.30 Uhr
Kurpark Bad Liebenzell

Herzliche Einladung 
         zum Start in
          den Advent
           28.11
          5.12.
       2.12
   19.12.
Kurpark Bad Liebenzell 
16: 30 Uhr.
Kommen Sie vorbei!

Advent?!
                            Lieder, Lichter, Kerzenschein
                              - Doch was steckt wirklich 

dahinter?

Hier steckt Liebe drin!Bad LiebenzellBad LiebenzellBad Liebenzell
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Adventsstimmung in der Glühweinbar Oleander im Kurhaus Bad Liebenzell
Was könnte es Schöneres geben, als den 
winterlichen Abendspaziergang durch den 
Kurpark Bad Liebenzell mit einem heißen, 
weihnachtlich duftenden Winzer-Glühwein 
oder Kinderpunsch an der knisternden 
und besinnlich scheinenden Feuerschale 
zu beschließen.
Das Oleander im Kurhaus Bad Liebenzell 
verzichtet in diesem Jahr auf seine Winter-
ruhe und begrüßt Gäste in der Winterzeit 
immer samstags und sonntags von 
16:00 bis 21:00 Uhr als Glühweinbar 
mit herrlich winterlichen Getränken, Kaf-
fee- und Tee-Spezialitäten sowie diversen 
Kaltgetränken.
Spaziergänger können sich bei einer ge-
mütlichen Abendrunde zwischen dem 
Stadtsee und dem SOPHI PARK am 
Schein unzähliger Lichter erfreuen und die 
magische Atmosphäre der Adventszeit er-

leben. Der Kurpark zeigt sich als wahres 
Weihnachtslichtermeer mit ganz beson-
derer Atmosphäre. Die 300 Jahre alte Lin-
denallee erstrahlt in romantischem Schein 
und am Kurparksee erinnern die Kerzen 
des riesigen, leuchtenden Adventskranzes 
an die verbleibende Zeit bis Heiligabend. 
Der vom Weihnachtsmann geparkte 
Schlitten samt funkelndem Rentier bietet 
die perfekte Kulisse für ein besinnliches 
Erinnerungsfoto an diese außergewöhnli-
che Vorweihnachtszeit.
Bitte beachten Sie die geltenden Vorga-
ben entsprechend der aktuellen Corona-
Verordnung. Für den Besuch des Olean-
ders gilt die 2G+ Regel, daher benötigen 
alle Gäste zusätzlich zu ihrem 2G-Zertifi-
kat mit QR-Code auch die Bescheinigung 
über einen tagesaktuellen negativen Anti-
gen-Schnelltest.

Das Team der Glühweinbar Oleander freut 
sich auf Ihren Besuch!
Alle weiteren Details finden Sie auch on-
line auf www.kurhaus-bad-liebenzell.de

Verschenken Sie (Vor-)Freude mit den Geschenkideen aus Bad Liebenzell
Sie möchten ein besonderes Geschenk 
für Ihre Liebsten oder sich selbst eine 
Freude bereiten? Individuelle und liebevoll 
verpackte Geschenk-Sets, bezaubernde 
Einzelstücke, tolle Schwarzwald-Schätze 
und vieles mehr warten in der Trinkhalle im 
Kurpark darauf, entdeckt zu werden. Stö-
bern Sie durch das vielfältige Sortiment, 
genießen Sie die einmalige Atmosphäre 
in dem gläsernen Pavillon und finden Sie 
Ihr ganz persönliches Lieblingsstück, das 
Ihnen oder Ihren Liebsten die Feiertage 
versüßt.
Die Trinkhalle ist an sieben Tagen in der 
Woche zu folgenden Zeiten für Besucher 
geöffnet:
Täglich von 11:00 Uhr – 13:30 Uhr und 
14:00 Uhr –  18:00 Uhr.
Die Öffnungszeiten können während der 
Weihnachtsfeiertage abweichen.
Zaubern Sie Ihren Liebsten auch mit einer 
Extraportion Vorfreude ein Lächeln auf die 
Lippen!
Vorfreude auf eine wohlverdiente Auszeit 
vom stressigen Arbeits- und Pandemie-
Alltag voller Entspannung und Erholung 
für Körper und Geist im kristallklaren 
Schwarzwald-Thermalwasser mit den Ge-
schenkgutscheinen der Paracelsus-Ther-
me oder folgendem Tagesangebot:
Ein Tag für Mich:
- Im Preis inbegriffen:
-  1 x Tageskarte Paracelsus-Therme und 

Sauna-Tageskarte 
-  1 x Wellnessgericht in der Pinea Pastaria 

inkl. Glas Mineralwasser (0,2 l) 
-  1 x Kosmetik Behandlung „Hydro Ma-

rine“ im Paracelsus-Spa (80 Min., 
Behandlungsbeschreibung ist unter  
www.paracelsus-therme.de zu finden)

- Preis pro Person € 112,00
- Ab jetzt bis 30.12.2022 buchbar
- Ab 02.01.2022 bis 30.12.2022 einlösbar

Die Seele baumeln lassen und die Energie-
reserven für die Abenteuer und Herausfor-
derungen der kommenden Monate auffül-
len – was könnte es besseres geben?
Sie möchten Ihre Liebsten mit beson-
deren Genussmomenten kuli-
narisch so richtig verwöhnen? 
Dann schenken Sie ihnen mit 
den Geschenkgutscheinen des 
Parkrestaurants Vorfreude auf 
vielfältige regionale und saiso-
nale Kreationen, die das Genie-
ßer-Herz höher schlagen lassen. 
Oder probieren Sie das neue 
Frühstück und Wellness-Dinner 
in der Pinea Pastaria in der Pa-
racelus Therme aus, alle weite-
re Informationen hierzu gibt es 
unter www.paracelsus-therme.
de. Erlebnisse, die in Erinnerung 
bleiben.

 
Geschenke aus der Trinkhalle.

 
Hochwertige Kuckucks Uhren.

 
Tolle Deko zum Verschenken

Weitere Informationen zu den Gutschei-
nen und der Online-Buchung sind auf 
den Websites www.bad-liebenzell.de,  
www.paracelsus-therme.de und www.kur-
haus-bad-liebenzell.de zu finden.
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Großer Silvesterball im Kurhaus Bad Liebenzell 
Tickets sind ab sofort verfügbar!
Nachdem das Jahr 2021 ohne den traditionellen Silvesterball begrüßt 
werden musste, darf das Kurhaus den Jahreswechsel nun wieder groß 
mit seinen Gästen feiern. Am Freitag, 31. Dezember 2021 öffnen sich 
um 18:00 Uhr die Türen zur eindrucksvollen runden Eingangshalle für 
die Nacht der Nächte – herzlich Willkommen zum großen Silvesterball.
Seit mehr als 50 Jahren ist das Kurhaus Bad Liebenzell bereits die Adres-
se für alle, die sich einen außergewöhnlichen Silvesterabend mit Stil und 
Eleganz wünschen. Die Gäste in Abendrobe stimmen sich bei exklusi-
vem Buffet, toller Live-Musik und Tanz unter den funkelnden Kronleuch-
tern des Spiegelsaals in bester Atmosphäre auf Mitternacht ein.
Die Live-Acts „The Heartbreakers“ und Crossover Pop- und Classic-Tenor 
Enzo D’Eugenio mit „PureMusic“ verwöhnen die Gäste musikalisch und 
sorgen für ausgezeichnete Stimmung, während die Profis der Tanzshow 
mit ihren rhythmischen und kunstvollen Bewegungen zum Träumen und 
Selbsttanzen einladen.
Zum Höhepunkt um Mitternacht wartet das einzigartige Silvester-Feuer-
werk mit seinen brillanten Effekten auf und schenkt den Gästen einen 
eindrucksvollen, fast magischen Start in das neue Jahr. Nun wird die 
Nacht zum Tag, auch über das Feuerwerk hinaus. Denn wer beendet 
eine Nacht vorzeitig, an der einfach alles stimmt: Anlass, Ambiente, 
Tanz, Musik, Essen und Getränke.
Die Tickets für den diesjährigen Silvesterball sind online auf www.reser-
vix.de und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich. Der Eintritt 
inkl. Buffet beträgt 110,00 € pro Person, die Teilnahme ist ausschließlich 
für immunisierte (geimpfte und genesene) Personen möglich.
Alle Informationen zum Silvesterball und COVID-19-Vorgaben für Ihren 
Besuch finden Sie online auf www.kurhaus-bad-liebenzell.de
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Erneute Zusammenkunft des „Runden Tisches“
Freitag vor einer Woche fand ein 
weiteres Treffen „Nachhaltiges Bad 
Liebenzell“ statt, wegen der Corona-
Lage diesmal nicht im Parksaal, son-
dern nur in digitaler Form.
Es geht voran, wenn auch noch mit 
einer etwas überschaubaren Betei-
ligung, stellten die Initiatoren des 
Abends einhellig fest. Ein dennoch 
ermutigendes Resümee, wenn man 
bedenkt, Teilnehmern von Arbeits-
gruppen, Gespräche und Dokumen-
tationen nur virtuell zu begegnen 
ohne einen hierfür wünschenswerten 
und sicherlich notwendigen persönli-
chen Austausch zu erleben. Und so 
fasste es der designierte, zukünftige 
Bürgermeister der Stadt, Roberto 
Chiari, in seiner Mitteilung in den sozia-
len Medien so zusammen: „Es wurden die 
Ergebnisse der einzelnen Arbeitsgruppen 
präsentiert, die sich in den vergangenen 
Wochen getroffen und sich über Ideen 
zu ihren Bereichen ausgetauscht haben. 
Diese wurden bei der virtuellen Zusam-
menkunft in separaten Gruppenräumen 
vertieft. Viele tolle Möglichkeiten standen 
zur Diskussion und ich freue mich schon 
auf die nächsten Schritte und konkreten 
Maßnahmen beim Treffen im Januar“. Ste-
fanie Glaser leitete auch diesmal wieder 
den Abend, begleitet von Sonja Vollmer, 
welche die Zoom-Sitzung technisch koor-
dinierte. Zuerst berichteten die Gruppen 

 
 Foto: Günther Wallburg

Abends äußerten, ans "Eingemachte" 
der Klimawende. Hier freut man sich 
insbesondere auf den neuen Klima-
schutzmanager der Stadt und über-
legt schon heute, wie eine Energie-
Genossenschaft in Bad Liebenzell 
Erfolg haben könnte. Die bereits in 
vorangegangenen Treffen festgeleg-
ten fünf Arbeitsgruppen „Bildung und 
Soziales“, „Städtebauliche Massnah-
men / Mobilität“, „Nachhaltiger Kon-
sum“, „Natürliche Lebensgrundlagen“ 
und „Energie- und Wärmeversorgung“ 
verdeutlichtem dem Zuhörer im ge-
genseitigen Dialog, wie engmaschig 
die Verknüpfungen ihrer Einzelthe-
men untereinander sind. Und so kon-

zentrierte man sich schwerpunktmäßig 
darauf, diese Komplexität durch die Fest-
legung wichtiger externer Kontaktgrup-
pen, thematischer Überschneidungen wie 
auch des Herausarbeiten übergeordneter 
Aufgaben zu vereinfachen. 
Weitere Akteure gesucht
Je umfangreicher die Aufgaben und The-
men allerdings werden, so das Gremium, 
desto wichtiger sei es auch, dringend 
weitere Akteure für den Runden Tisch zu 
gewinnen. Man denkt hierbei insbesonde-
re auch an Vertreter der Handwerks- und 
Gewerbebetriebe. Das nächste Treffen 
soll am 20. Januar 2022 stattfinden. 
Autor: Günther Wallburg

aus ihrer Arbeit und über die teilweise sich 
bereits konkretisierenden Vorstellungen 
zu den nächsten Schritten. Über mehr 
Fair-Trade-Konsum bei der Beschaffung, 
über Ideen, wo die "Essbare Stadt" ange-
pflanzt werden könnte, wie auch über die 
Herausforderung, Schüler sicher zu Fuß 
in die Schule und Radfahrer sicher durch 
die Stadt zu bringen, wurde lebhaft disku-
tiert. „Unsere Vision ist es, dass sich die 
Reuchlin Schulen mit uns gemeinsam auf 
den Weg machen, um „nachhaltige Reuch-
lin Schulen“ zu werden“, formulierte es 
die Arbeitsgruppe Bildung und Soziales. 
Beim Thema Energie- und Wärmeversor-
gung ging es, wie sich die Netzwerker des 

Jüdisches Leben in Schömberg
Letzter Vortrag zum Jubiläumsjahr „1700 
Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ im 
Zedakah e.V. Gästehaus Bethel in Bad Lie-
benzell mit Prof. Dr. Bernd Brandl über das 
jüdische Leben in Schömberg.
Im Rahmen einer speziellen Themenreihe 
über das jüdische Leben im Nordschwarz-
wald fand vergangenen Donnerstag der 
letzte Vortrag dieser Art zum Jubiläums-
jahr im iP-Zentrum für Bildung und Begeg-
nung Bad Liebenzell statt. Prof. Dr. Bernd 
Brandl, bis 2020 Dozent für Kirchen- und 
Missionsgeschichte an der Internatio-
nalen Hochschule Liebenzell, referierte 
diesmal über das jüdische Leben im heil-
klimatischen Kurort Schömberg. Schöm-
berg entwickelte sich laut Brandl Ende 
des 19. und in der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts zum deutschen Davos für 
Tuberkulose-Erkrankte. Tausende Lun-
genkranke seien aus der ganzen Welt 
- selbst aus Indien – nach Schömberg 
gekommen, insbesondere in die „Neue 
Heilanstalt für Lungenkranke“, ab 1949 
umbenannt in das „Waldsanatorium Dr. 
Schröder“, und suchten dort Heilung im 
Schwarzwald. Natürlich fanden auch Ju-
den auf diesem Wege in den Kurort. Einige 
davon machten sich in Schömberg sess-
haft, so die Familien Eckstein und Heu-
mann. Prof. Dr. Bernd Brandl, Mitglied des 
ev. Kirchengemeinderates in Schömberg, 
hat die Schicksale der jüdischen Familien 
Eckstein und Heumann tiefgründiger er-
forscht, von welchen nicht alle die Grauen 

des Nationalsozialismus überlebt haben. 
Auch berühmte Persönlichkeiten seien 
unter den Heilsuchenden gewesen. Julius 
Ossipowitsch Martow, ursprünglich Z e -
dernbaum, beteiligte sich sogar noch, so 
Bernd Brandl, an der russischen Revoluti-
on 1917, zerstritt sich dann aber mit Lenin 
und verstarb letztendlich in Schömberg. 
Der bedeutende Psychologe und Philo-
soph Adhemar Gelb wurde in Schömberg 
wiederum aus dem Sanatorium geworfen, 
weil er Jude war und verstarb wenig spä-
ter. Adolf Müller, Jurist und Amtsanwalt, 
Vertreter der Staatsanwaltschaft Regens-
burg, 1903 geboren, verstarb ebenfalls 
1935 krank in Schömberg. 
Die jüdischen Familien Eckstein und Heu-
mann wurden in Schömberg heimisch. 
Erwin Eckstein, im 1. Weltkrieg an Tuber-
kulose erkrankt, suchte nach Aussage 
von Brandl ab 1920 in Schömberg Hei-
lung und entschied sich als Kaufmann in 
der Liebenzeller Straße 9 ein Wohn- und 
Geschäftshaus für photografische Arti-
kel und ab 1927 auch für Drogeriewaren 
aufzubauen. Zuvor heiratete er Karola, 
geborene Scholler in der evangelischen 
Kirche von Schömberg. Es folgten drei 
Kinder. Am ersten Schultag von Tochter 
Anneliese Eckstein, dem 01. April 1933, 
sei laut Dokumentation zum Boykott des 
Geschäfts ihres Vaters aufgerufen wor-
den. SA-Posten standen bereit, fotogra-
fierten und bedrängten Kunden. Brandl 
erzählte weiter, dass Erwin Eckstein den 

Lungenarzt Dr. med. Ludwig Braun für die 
Judenhetze in Schömberg mit verantwort-
lich gemacht habe. Braun sei ab 1935 in 
Schömberg Belegarzt für das Kindersana-
torium, Partei- und SS-Mitglied und spä-
ter Sturmbannführer und Führer des SS-
Sturmes in Wildberg gewesen. Zeitgleich 
habe Eckstein folglich dann Geschäft und 
Wohnung aufgeben müssen. Das Inventar 
wurde verschenkt, einiges daraus wohl 
heute noch in einigen Kellern Schömbergs 
wieder zu finden. 1939 gelang Erwin Eck-
stein die illegale Flucht nach Frankreich. 
Laut Landesamt für Entschädigung seien 
damals Eigentümer infolge der Judenhetze 
richtiges Freiwild gewesen und es wur-
de gar als Verdienst angesehen, Juden 
und Judengenossen gezielt zu schädi-
gen. Bei Familie Heumann sei es ebenso 
schrecklich gewesen. Emilie Heumann, 
verheiratet mit Siegmund Heumann und 
drei Kindern, kam ebenfalls als Tuber-
kulose-Patientin nach Schömberg und 
wohnte einige Jahre als Witwe mit Tochter 
Mally in der Schwarzwaldstraße 115. Am 
28.05.42 sei Emilie Heumann ins jüdische 
Altenheim Tigerfeld/Pfronstetten auf der 
Schwäbischen Alb gekommen und am 
22.08.1942 dann ins KZ Theresienstadt 
mit anschließendem Weitertransport ins 
Vernichtungslager Treblinka deportiert 
worden.
Schömberg unmittelbar nach 1945
Französisch marokkanische Truppen be-
setzten, wie Brandl resümierte, zu diesem 
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DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
10.12.2021
Frau Margareta Birmele
zum 90. Geb.
Bad Liebenzell
13.12.2021
Herrn Gerhard Hoffmann
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell
Frau Martha Fischer
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell
14.12.2021
Herrn Hans Schroth
zum 95. Geb.
Beinberg
15.12.2021
Herrn Werner Burghardt
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell
15.12.2021
Herrn Dr. Spitta
zum 95. Geb.
Unterlengenhardt

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT
Jahresabschluss 2020
Freizeit und Tourismus Bad Lieben-
zell GmbH
Der Jahresabschluss 2020 wurde in 
der Gesellschafterversammlung am 
25.11.2021 mit einem Jahresfehlbetrag in 
Höhe von 0 € festgestellt.
Die Kapitalrücklage bleibt unverändert.
Der Bilanzverlust beläuft sich auf 
32.191.923,92 €. Der nicht durch Eigen-
kapital gedeckte Fehlbetrag bleibt mit 
2.473.508,82 € unverändert.
Der Bürgermeister wurde durch den Ge-

meinderat in dessen Sitzung am 21.09.2021 
ermächtigt, in der Gesellschafterversamm-
lung den Jahresabschluss 2020 festzustel-
len und dem Aufsichtsrat sowie der Ge-
schäftsführung Entlastung zu erteilen.
Der Jahresabschluss wurde wie folgt fest-
gestellt:
1.1 Bilanzsumme 9.901.660,64 €
1.1.1  davon entfallen auf der Aktivseite 

auf
 das Anlagevermögen 6.038.990,32 €
 das Umlaufvermögen 1.385.842,78 €
  den Aktiven Rechnungsabgren-

zungsposten 3.318,72 €
  den nicht durch Eigenkapital gedeckter 

Fehlbetrag 2.473.508,82 €
1.1.2.  davon entfallen auf der Passivseite 

auf
 das Eigenkapital  0,00 €
 die Rückstellungen  528.717,00 €
 die Verbindlichkeiten 9.372.943,64 €
1.2. Bilanzverlust 32.191.923,92 €
1.3. Jahresfehlbetrag 2020 0,00 €
Der Jahresabschluss 2020 liegt in der 
Zeit vom 13. bis 21. Dezember 2021 wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten bei der 
Stadt Bad Liebenzell, Kurhausdamm 2 – 
4, 75378 Bad Liebenzell, Zimmer 217/218 
zur Einsichtnahme aus.

AUS DEN
STADTTEILEN

BEINBERG
Weihnachtslieder mit dem 
Musikverein Bad Liebenzell-
Beinberg
Der Musikverein Bad Liebenzell-
Beinberg spielt voraussichtlich am  

4. Advent wieder bekannte Weih-
nachtlieder.
Vor dem Dorfzentrum (Waldhufensaal) 
in Beinberg möchte der Musikverein am 
Sonntag, 19. Dezember 2021, ab 14:30 
Uhr uns alle auf die kommende Weih-
nachtszeit einstimmen. Der Ortschaftsrat 
lädt hierzu alle Bürgerinnen und Bürger un-
ter Einhaltung der gültigen Coronaregelung 
zum Zuhören herzlich ein. Es wird gebeten 
sich großräumig um den Waldhufensaal mit 
geringstem Kontakt zu anderen Familien 
aufzuhalten. Das Spielen und Zuhören der 
Weihnachtslieder findet ausschließlich im 
Freien statt und ist ohne Bewirtung. Der 
Ortschaftsrat bedankt sich für die Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit beim Musik-
verein Bad Liebenzell-Beinberg und freut 
sich auf die schönen Weihnachtslieder. Die 
jeweiligen Verordnungen der Landesre-
gierung zu den Coronainzidenzen kann zu 
unserem Bedauern bestimmen, dass der 
Musikverein die Veranstaltung kurzfristig 
absagen muss. Bekanntgabe wäre dann im 
nächsten Stadtboten.
Die Ortschaftsräte Simon Nonnenmann, 
Michael Kraus-Petersen, Patrick Bohnen-
berger, Sebastian Rentschler und Thomas 
Todt wünschen eine schöne und gesunde 
Vorweihnachtszeit.

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlassen. 
Wir rufen dann gerne zurück. Die Nummer 
gilt auch für WhatsApp und den Whats-
App-Broadcast. Per E-Mail sind wir er-
reichbar unter ortschaftsrat.moettlingen@
bad-liebenzell.de.

 
 Foto: Günther Wallburg

Zeitpunkt das ganze Dorf. Im Rahmen der 
Entnazifizierungsprozesse sei der seiner-
zeitige Lungenarzt Dr. Braun zuerst als 
Belasteter verurteilt, später nach einge-
legtem Widerspruch aber als Minderbe-
lasteter eingestuft worden, was nach den 
bekannten Vorfällen gemessen eher über-
raschend war. Bernd Brandl betonte, mit 
seinem Vortrag keine alten Wunden auf-
reißen zu wollen, aber dennoch an diese 
schreckliche Zeit zu erinnern und weiter zu 
versöhnen. Warum Schömberg so anfällig 
gegenüber der nationalsozialistischen 
Ideologie und dem Antisemitismus in der 
Zeit von 1933 – 1945 war, blieb an diesem 
Abend und vielleicht auch in Zukunft un-
beantwortet. Selbst die evangelische Kir-
chengemeinde sei zum Kirchenjubiläum 
1933, vertreten durch Pfarrer Ernst Gaiser 
noch offen für das Dritte Reich gewesen. 
Weshalb allerdings die Anfrage des Ober-
rabbinats in Stuttgart und mehrerer Ein-
gaben hierzu, doch wenigstens einen jü-

dischen Friedhof in Schömberg 
anzulegen oder Gedenktafeln 
wie Stolpersteine vor den ge-
schichtsträchtigen Gebäuden zu 
setzen, um den Millionen Men-
schen, die von den Nationalso-
zialisten zu Nummern degradiert 
und ermordet wurden, wieder 
ihren Namen und damit die Erin-
nerung an sie zurückzugeben, bis 
heute unvollendet blieb, sei ihm 
wie auch vielen anderen Men-
schen unverständlich und ein ab-
solutes Rätsel. Auf die Frage hin, 
ob auch in Bad Liebenzell ähnli-
che Fälle von Judenverfolgungen 
bekannt seinen, verneinte dies 
Brandl. 
Alex Cyris, Bereichsleiter iP-Projekte mo-
derierte, Andrea und Johannes Luithle 
von der Liebenzeller Mission begleiteten 
musikalisch den Abend. Zum Holocaust-
gedenktag am 27. Januar 2022 um 19:00 

Uhr wird Ada Waits in einer weiteren Ver-
anstaltung aus dem Leben ihrer Mutter 
Ella Liebermann-Shiber über Erinnerun-
gen aus dunkler Vergangenheit erzählen.
Autor: Günther Wallburg

AMTLICHES
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UNTERLENGENHARDT

Stadtbibliothek Bad Liebenzell
Zweigstelle Unterlengenhardt
im Dorfsaal, Johannes-Kepler-Str. 30
Liebe Leserinnen und Leser!
Bitte beachten Sie unsere Weihnachts-
Schließzeit:
Letzter Ausleihtag vor den Feiertagen ist 
Dienstag, 14.12.2021.
Ab Dienstag, 18.1.2022 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.
Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr wünscht Ihnen das Bibliothek-
steam der Stadtbibliothek Bad Liebenzell

Weihnachtsbaumverkauf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Kaufen Sie Ihren Weihnachtsbaum im 
Ort.
Ihr Ortschaftsrat Rainer Kraft wird am
Samstag, 11. Dezember in der Zeit 
von 09:00 bis 12:30 Uhr 
– gegenüber des Dorfladens – 
Weihnachtsbäume zum Verkauf anbieten.
Der Ertrag soll in diesem Jahr dem 
Dorfladen zukommen.
Erika Kappler (für den OR Unterlengen-
hardt)

Ungeimpft zur Teststation? 
Wer kann noch helfen?
Liebe Unterlengenhardter,
wenn Sie Probleme haben zur nächsten 
Teststation zu kommen, weil Sie unge-
impft sind, dürfen Sie sich gerne bei mir 
Tel. 07052 920190 melden. Wenn es ein-
zurichten ist, werde ich versuchen Ihnen 
zu helfen.
Wenn Sie bereit wären bei diesem Hilfsan-
gebot mitzumachen, freue ich mich über 
einen Anruf, damit ich Sie in die Liste der 
Helfenden aufnehmen kann.
Viola Gärtner (Ortsvorsteherin Unterlen-
genhardt)

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Beinberg ist wieder Adventskalender 
– Herzliche Einladung
Im letzten Dezember wurde der Beinber-
ger Adventskalender ins Leben gerufen. 
Eine Aktion, die schöner nicht hätte wer-
den können. Sie findet jetzt gerade ihre 
Wiederholung. Viele Kindergarteneltern 
legten erneut den Grundstock und die 
Beinberger zogen wieder mit. Für alle 24 
Dezembertage wurden „Paten“ gefunden. 
Seit dem 1. Dezember wird - verteilt im 
ganzen Dorf - an jedem Abend ein neu-
es weihnachtlich geschmücktes Fenster 
„geöffnet“. So wird jeden Abend eine 
kleine Überraschung geboten, die im Ort 
Vorweihnachtsstimmung verbreitet und 
die jeder für sich genießen kann. Für die 

Kinder gibt es an den Stationen jeden Tag 
ein neues Stück einer kleinen Adventsge-
schichte.

 
 Plakat: KiGaBB

Flyer mit dem Standort der einzelnen Sta-
tionen liegen in einer Box vor dem über-
dachten Eingang zum Waldhufensaal. Wir 
laden herzlich ein, bei abendlichen Spa-
ziergängen die Stationen zu besuchen. 
Vielen Dank den diesjährigen Mitwirken-
den und allen eine besinnliche restliche 
Adventszeit.

KINDERGARTEN 
MAISENBACH
Wenn Wünsche wahr werden
Wenn Weihnachtswünsche schon kurz vor 
dem Fest erfüllt werden, …
Wir hatten uns bei der Aktion „ RAIBA- 
Wunschbaum 2021- Wünsche werden 
wahr! „ beworben, hatten Glück und 
waren so ein Kindergarten der sich über 
250.00 Euro freuen durften.
Schnell wussten wir was wir uns für das 
Geld kaufen wollen, neue Bruder Fahrzeu-
ge für unsere Bauecke.
Am Mittwoch letzte Woche waren Frau 
Fassnacht von der Raiffeisenbank und 
Haupamtsleiter Herr Komenda zur offizi-
ellen Scheckübergabe bei uns im Kinder-
garten. 

 Foto: Kiga Maisenbach
Und natürlich wurden dann von allen Kin-
dern die großen Pakete ausgepackt und 
sofort alle Bolldogs, Teleskoplader, Vol-
lernter und noch einiges mehr mit in die 
Bauecke zum Spielen genommen.
Vielen Dank nochmal an die Raiffeisen-
bank für diese tolle Aktion.

KINDERTAGESSTÄTTE 
MARIENSTIFT
Der Nikolaus besucht den Marienstift
Am 06. Dezember bekam der Marienstift 
Besuch vom Namensgeber dieses Tages, 
dem Nikolaus. Die Kinder waren sehr auf-
geregt, denn die Nikolaussocken, die sie 
in den vergangenen zwei Wochen mit in 
die Kita brachten waren schon vor dem 
Wochenende verschwunden. Es gab viele 
Spekulationen, ob die Socken vom Niko-
laus abgeholt wurden oder ob sie von Räu-
bern gestohlen wurden.
Aber die Befürchtungen wurden am Mon-
tag dann zur Gewissheit, dass der Nikolaus 
die Socken abgeholt hatte. Die Kinder ver-
sammelten sich in Altersgruppen und war-
teten gespannt darauf, dass der Nikolaus 
an die Tür klopft. Ehrfürchtiges Schweigen 
erfasste die Kinder als der Nikolaus in sei-
ner schönen Bischofstracht die Räume 
betrat. Die Kinder haben einiges vorberei-
tet. Es wurde gesungen, Gedichte aufge-
sagt und kleine Unterhaltungen mit dem 
Nikolaus geführt. Der freute sich sehr und 
hatte in seinem goldenen Buch nur Gutes 
über die Kinder stehen.
Dann öffnete der Nikolaus endlich sei-
nen großen Sack und jedes Kind bekam 
seinen Nikolaussocken gut gefüllt wieder. 
Die Freude bei den Kindern war sehr groß 
und sie bedankten sich artig.
Anschließend wurde der Nikolaus von je-
der Gruppe verabschiedet. Nachdem er 
alle Altersgruppen besucht hatte, schaute 
der Nikolaus noch kurz bei den ganz klei-
nen Kindern in der Krippe vorbei, winkte 
dort durchs Fenster und stellte den Sack 
vor der Tür ab.
Der Besuch des Nikolauses sorgte den 
ganzen Tag für Gesprächsstoff bei den 
Kindern, die den Besuch sehr genossen 
haben. Genauso wie der Nikolaus auch.
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WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Wir machen mit beim Nussbaum 
Spendenmarathon
Die Nussbaum Stiftung stellt im Rahmen 
ihrer Spendenmeisterschaft 20.000 € für 
Projekte für gemeinnützige Zwecke zur 
Verfügung. Am Ende dieser Meisterschaft 
erfolgt die Verteilung des Spendentopfs 
prozentual an alle Projekte. Je mehr Spen-
den eingehen, desto größer wird der Anteil.

 
 Grafik: 

Waldkindergarten 
Bad Liebenzell e.V.

Unser Projekt 
,,Altersgemischte 
Gruppen im Wald 
- Schutzraum für 
4. Gruppe“ ist seit 
Kurzem eingestellt. 
Der Waldkinder-
garten ist im Sep-
tember 2021 auf 
vier Gruppen ge-
wachsen und bietet 
nun Platz für bis 
zu 60 Kinder. Der 
Schutzraum (neuer 
Bauwagen) wurde im Ehrenamt durch den 
Trägerverein organisiert. Das Projekt wur-
de bis heute zum Teil durch Förderungen / 
Zuschüsse und Spenden finanziert. Durch 
notwendige bauliche Veränderungen am 
Bauwagen entstanden dem Verein Zu-
satzkosten in Höhe von 10.000 €, um den 
Bauwagen an alle Vorgaben anzupassen. 
Diese Differenz versuchen wir nun durch 
Spenden und den Spendenmarathon aus-
zugleichen. 
Unser Verein freut sich über jede*n 
Spender*in, der/die unser Projekt finan-
ziell unterstützen möchte. Jeder Euro hilft 
uns dabei unser Ziel zu erreichen. Infor-
mationen über den Spendenemarathon 
sind unter https://nussbaum.engage-
mentportal.de/projects/102894 zu fin-
den. Unser Projekt und die Möglichkeit zu 
spenden finden man hier: https://www.
betterplace.org/de/projects/102894-
altersgemischte-gruppen-im-wald-schutz-
raum-fuer-4-gruppe. 

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag und Donnerstag 10 - 15 Uhr
Mittwoch bis Freitag 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr
Tel.: 07052-5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-lieben-
zell.de/stadtbibliothek.html
Liebe Leserinnen und Leser!
Bitte beachten Sie, dass die Stadtbiblio-
thek am Mittwoch, 15.12.21 geschlos-
sen bleibt.
Letzter Ausleihtag vor den Weihnachtsfei-
ertagen ist Donnerstag, 23.12.21. Bitte 
denken Sie rechtzeitig daran, Ihre Medien 
zurückzugeben und sich für die Festtage 
mit reichlich „Lesefutter“ zu versehen! Wir 
öffnen wieder am Dienstag, 11.1.2022.
Überaus faszinierende …
… Lebensgeschichten realer Persönlich-
keiten möchten wir Ihnen heute ans Herz 
legen. Zwar sind die Bücher in Romanform 
geschrieben, trotzdem sind sie gründlich 
recherchiert. Freuen Sie sich auf fesseln-
de Lektürestunden mit
Kerri Maher: Grace – das Mädchen 
mit den weißen Handschuhen. - Mit 
17 Jahren ging die Tochter konservativ-
katholischer Eltern nach New York, um 
gegen deren Willen Schauspielerin zu 
werden. Schnell bekam sie erste Rollen, 
schließlich gelang ihr der Durchbruch. 
In Hollywood war die "kühle Blonde" ein 
Star, sie drehte an der Seite vieler be-
rühmter Schauspieler. Als im April 1956 
Grace Kelly den Fürsten Rainier von Mo-
naco heiratete, schien ein Märchen wahr 
zu werden. Nun eroberte sie mit ihrem 
Lächeln die Herzen der Monegassen und 
brachte internationales Flair in das kleine 
Fürstentum. Aber hinter den Kulissen sah 
die Welt ganz anders aus, das glamouröse 
Leben hatte auch Schattenseiten ...
Simona Baldelli: Die Rebellion der 
Alfonsina Strada. - Die Romanbiografie 
schildert das unkonventionelle Leben der 
italienischen Radsportlerin Alfonsina Stra-
da, die 1924 als erste Frau unter 89 Män-
nern den Giro d'Italia mitfuhr und zum Star 
wurde. Schon als Kind war Alfonsina vom 
Fahrradfahren fasziniert. Heimlich übte sie 
mit dem alten Rad ihres Vaters, meldete 
sich trotz Verbotes zu verschiedenen Ren-
nen an, immer nur das eine Ziel vor Augen: 
Eines Tages am großen Giro d'Italia teilzu-
nehmen. Das Problem: zu diesem Rennen 
sind nur Männer zugelassen. Aber Alfonsi-
na glaubte an sich und arbeitete mit Mut 
und Fantasie auf die Erfüllung ihrer Träu-
me hin ...
Juliana Weinberg: Josephine Baker 
und der Tanz des Lebens. - Josephine 
Baker stammt aus ärmlichsten Verhältnis-
sen in St. Louis, doch mit eisernem Willen 
kämpft sie dafür, das zu tun, was sie am 
meisten liebt: Tanzen. In New York hat sie 
kleinere Engagements, aber allmählich 
wird man auf sie aufmerksam. 1925 wird 
sie wegen einer besonderen Vorstellung 

nach Paris eingeladen. Schnell fühlt sie 
sich in Frankreich heimisch und wird bald 
ein gefeierter und erfolgreicher Star. Aber 
sie erfährt nicht nur Verehrung, immer 
spürt sie auch gnadenlose Verachtung. 
Als der Zweite Weltkrieg ausbricht, muss 
Josephine eine Entscheidung treffen ...
Bitte beachten Sie die Regelungen der je-
weils aktuellen Corona-Verordnung. Wei-
terhin gelten selbstverständlich die übli-
chen Hygiene- und Abstandsregeln.
Alternativ bieten wir Ihnen unseren be-
währten Bestell- und Abholservice an: Be-
stellungen unter Telefon 07052-5413 oder 
per Mail an bibliothek@bad-liebenzell.de. 
Für die Abholung der bestellten Medien 
oder für die Rückgabe entliehener Medien 
an der Bibliothekstür ist kein G-Nachweis 
erforderlich!

AUS ANDEREN
ÄMTERN

Bekanntmachung der Tier-
seuchenkasse (TSK) Baden-
Württemberg - Anstalt des 
öffentlichen Rechts - Hohen-
zollernstr. 10, 70178 Stutt-
gart
Meldestichtag zur Veranlagung zum 
Tierseuchenkassenbeitrag 2022 ist der 
01.01.2022.
Die Meldebögen werden Mitte Dezem-
ber 2021 versandt. Sollten Sie bis zum 
01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht 
zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Bei-
tragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1. 
Februar 2022 meldepflichtig. Die uns be-
kannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften erhal-
ten Mitte Januar 2022 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere 
sind:
Pferde Schweine Schafe Hühner Truthüh-
ner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind:
Bienenvölker (sofern nicht über einen Lan-
desverband gemeldet)
Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus 
der HIT Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.
gefangengehaltene Wildtiere (z. B. Dam-
wild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder 
Truthühner und keine anderen beitrags-
pflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht 
für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob 
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